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Zieseittsche Sprache inW den« 
öffentlichen Schulen. 

Ju der letzten Nummer dieser Zeitung-brachten wir einige 
kurze Notizen den Unterricht in der deutschen Sprache in den öffent- 
licheu Schulen des Landes betreffend. Aue diesen Notizen sahen 
wir, dasz die Bewegung welche es sich zur Aufgabe gemacht hat diesen 
Unterricht in den öffentlichen Schulen einzuführen, wieder einige 
neue Siege zu verzeichnen hatte. Es ist daher nicht unangebracht, 
daß wir, als eine deutsche Zeitung, welche die Interessen des Deutsch- 
tumo immer und alleuthalben vertreten will, etwas zu diesen Notizeu 
hinzufügen, das nach unserer Meinung stlr die Leser dieses Blattee 
von Interesse sein könnte. s- 

Diese Bewegung ist s on seit Jagren im Gange und haben die- 
jenigen, welche sich ein o schönes 

« 

iel vorgesteckt haben, sich sür 
ihre Mühe schon oft vekohnt gesunden, indem ihre Sache immer 
nene Fortschritte gemacht hat, wenn gleich die Nativisten oft dachten 
die Propaganda für den deutschen Unterricht sei tot und begraben« 

Aber die Freunde dieser Bewegung lassen sich nicht totschweigeu 
oder gar ins Bockshoru jagen, deuu sie wissen, daß sie siir eine gute 
Sache streiten. 

k- 
.... 

o 

Der Nativismus macht sich a leider auch im Staate Nebraska 
sehr bemerkbar, sonderlich in neuster Zeit, wo ein Abgeordneter den 
Mut, um nicht zu sagen die Dreistigkeit hatte, in der Legislatnr zu 
beantragen-daß der Unterricht in allen Schulen, auch solchen die 
von Gemeinden unterhalten wer-Un, seien sie protestanttsch oder 
katholisch, also iu den Parochial Schnleu, in englischer Sprache ge- 
halten werden müsse, und wollte er sogar unserem Volke ein diesbe- 
zügliches Gesetz aufbringen. 

i 
Aber da ist er schlecht angekommen, und fand gar bald ans, 

daß er soznsa en in ein Wespeunest gestochen hatte. Der deutsche 
Geist rührte ich gewaltig nnd trotzdem der Herr Abgeordnete seine 
Gesetzes-vorlage und seine Bestrebungen bis zu letzter Stunde im 
Dunkeln zu halten suchte, kam die Vorlage nicht ans dem Comitees 
zimmer heraus, sondern wurde dort in den Papierkorb relegiert. 

Daß der deutsche ,Unterricht in den öffentlichen Schulen für 
unser Volk nur gute Früchte haben kann, das muß doch wohl jeder 
einsehen können; nicht allein für Kinder deutscher Abstammung, 
sondern auch für solche die kein deutsches Blut in ihren Adern haben. 

Die deutsche Sprache ist eine Welt rathe Jn allen Ländern 
der Erde nnd auch in den eutferntesteu inkeln dieses Landes kann 
man unsere Sprachehitren Sehen wir uns einmal den sogenann- 
ten Stock-Amerikaner an, in Bezug» auf seine Sprachtenntnis. Er 
erhält eine gute Ausbildung in der öffentlichen Schule-der Stadt in 
der er wohnt, hat er Oe so besucht er auch wohl die Hochschule 
oder irgend eint-U Hsdann stRusen und in den 
meisten Fällen ist Deutschland das eifeziel. 

» z 
Obwohl nun itt Deutschland auch viel englisch gesprochen wird 

so ist dies doch nur in den großen Städten der Fall nnd der welcher 
wirklich Land und Leute kennen lernen will muß hinaus in die Pro- 
vinz. Nun kann er sich aber nicht verständigen und kommt dadurch 
in manche Verlegenheiten die vermiedeu werdenküuntem wenn er in 
der Schule einen Unterricht in der deutschen Sprache erhalten hätte. 

Und weil er die Sprache nicht versteht, versteht er auch die 
Sitten und Gebrünche nicht und erhält eine salsche Ansicht von 

Land und Leuten und dann, und in wie vielen Fällen ist das nicht 
der Fall, ergeht er sich bei seiner Rückkehr in die Heimat in Schmäh- 
nngen oder schreibt wohl gar ein Buch über etwas von dem er keine 
blasse Ahnung hat. 

Aber nicht allein in solchen Fällen, sondern auch hier im Lande 
kommt es einem sehr zu statten der deutschen Sprache mächti zu 
sein. Denn bei dein großen nnd reichen Handel zwischen den kEier 
Staaten nnd Deutschland kann es einem Geschäftsmann nur von 

Nutzen sein, wenn er seine Korrespondenz in deutscher Sprache 
führt« 

Die Stellung welche der deutsche Staats-verband von Nebraska 

zu dieser Frage einnimmt, ist u gut bekannt, unt einer näheren Er- 
örterung zu bedürfen. Die eamten und Mitglieder desselben sind 
alle echt deutsch gesinnt und tun zu jeder Zeit ihr möglichstes das 
Deutschtunt im taate zu fördern. 

Ader leider slud ee gerade die DeictschiAnteritanrr die unsere 
Sprache nicht nur verstachlllsslgeu, sondern auch nichte tun um sie 
zu sdrderm anstatt immer dasiir einzutreten, dass deutschee Wesen 
und dte Sprache der alten Heimat tuurdig gepflegt weiden 

In sast allen Ländern der Welt iltt ed deutsche Schulen, in 
Aradiem Persiem Astiktn chitin, Mexi o, Sud-Amerika und seldst 
in Japan. Ja, in dein ledteren must jeder Student der eine Uni-i 
versität besuchen will ein strenges Exanten iut Teutsen bestehen else 
kr sich matritulieren lassen kann. 

Daß solchee auch siir unser Land den Vorteil sein wurde haben 
die gedildeten Dankeee lllngst erkannt und dslenen dae Deutsche wo 

und wie sie können. Denn sie erkennen den Wert der deutschen 
Sprache in Handel und Wissenschaft 

Sollen wir une den iknteu in dieser Beziehung deschsatneu lassen 
und nichte tun an unsere-n TetilsF In Wust-instan. der Hauptstadt 
dee Lenden in Tut te. Alles-sich Indiana. out-nie und in 
neuester au in O . ist der deutsche Unterricht in den dsseuts 
icheu 

« 

ten eith. oder ee lebt seine Mnsndruua kurz derer. 
same diese Frage se en euch derautretetu werte Leser und 

den Freunde. se deute en die Mahnung die die Gemeine euch 
dlerut t sue-use 

« 

stredt utit allen kreisten und nett alten ehelichen Mittetn suri 
die Eins-Idequ dee deutschen Unter-richte ne den esseutticheu O lett-J 
Durch denselben erdalt dte suuge Ermatten ein besserte udij 
nie des Deut teure uttd tuted se langer se niedt deutsche Ittten.s 
istedeeche und feucht ltedeu und ehren- 

LesettDle Blmsield Genua-le-l 
bte eteme deutsche Zenit-s in Ine: Heu-um 

tstu uneddlestsee deutsste Wdlett Weges-du inve 

Holz Vereinen-. 
We fangen wir mit der Berechnung 

eurer Pläne an? 
Wir meinen, gleich am Infang- 
Lagt uns mit Bletfedeespiotorbvamn 

gehen. 

Alleelet Sitte-. 
Beet Architett, Den- Zimntermetfter, 

und alle die, welche ein Dei-n errichten 
wollen —- wir sieben zu jeder Zeit mtt 
alten Produkten der Sägemtthlen in 
euren Diensten. 

A. A. MANIcE 
Plspne Abt Bloomsield, Neb. 

WMSW 

Zu unsere werten 

stimme-nennen 
« 

Wir haben uns bemüht vie 
Daten auf den Adressenzetteln 
soweit vteies möglich wen-, zu 
korrigieren. 

Sollten Jammer-, wie ei nn- 

ter den obwaltenden Umständenl 
kaum anders zu erwarten iftZ 
doch noch vorkommen, so bitt-M 
wir unseres-Leser uns-sobald tot-« 
möglich davon in Kenntnis zui 
setze-. l 

eitle diejenigen, uwlche mit 
ihren Subslriptiongebliren noch 
weit im Rückstande sind, werden 
hiermit höfllchst gebeten sich un- 

sexer gelegentlich erinnern zu 
wollen, damit wir neuen Mut 
zur Fortführung dieser Zeitung 
fassen können, welche seit unserer 
Uebernahme mit vielen Schwie- 
rigkeiten verknüpft war. 

Wir machen unsere Leser noch 
besonders aus die Plauderecke für 
Former aufmerksam und ersuchen 
sie uns kurze Artikel zukommen 
zu lassen. 

Mit deutschem Gruß, 
Die Reduktion 

Dc. L. C. BleiE 
Oel-umwin- 

U Immu- sssd o U- Pa» J. M III-. IueW Obst-. 
Of u Im cusm Jus such Its m« 
m I schwam- VIIC Ums m cu- 
Umshl possi. 

Di. J. Ost-m Amtes 

Aqumd Wand-Ist 
—0 s s s s— 

L 

pro so It Akt-. 
Z s I s s k « 

Mist Idee M « sm- 
OIIOO Ums If. Ihm »- 
MMMI III 

W I day I..—Ju.0w0m. 
Wust In Ist-Mo 

VI. stilis. stumm cis-i Im 
smm W- 

Männer Änziige 
die Befriedigung gewähren 

Ihr solltet wissen, daß außer modernem Schnitt 
und guten Stoffen. auch Qualität, Schneidernrbeit 
Sitzen und Abnrbeitnng gut sein müsset-. Der- 
artige Anzüge, welche in diesem Geschäft verkauft 
werden, entsprechen allen diesen Anforderungen 
und wir find überzeugt, dahISie mit dem 

Stil, Bequemen Sitzen, 
und Datterhaftigkeif 

unserer Angiige zufrieden sein werden« Sie werden 
es nicht schwer finden einen genau passenden Anzug 
ausgezeichneter Qualität nnd zu mäßigent Preise 
zu erhalten 

Dies find- keine übertriebenen Tatsachen 
Stil, Medelle- Stoffe nnd Schattiernngen sind die 

allerbesten; dazu unsere volle Garantie, daß Sie 
vollständig zufrieden gestellt werden sollen. 

Hiibsche; Reizendkg Knaben Anzitgex 
Kein besseres Material nnd bessere Ärka kann kiir 

Knaben Angiige angewandt werden. 

Sie können nirgends etwas besseres finden. 

A. C. Cz E. F. Filter. 

Prim- Jouhm optiser 

Verletzung sehr schmerzhaft 
Kräfte haben abgenommen-. 

Aus Berlin wird gemeldet 
Ptäni Joachim, der jvnqste Sohn 

m Kaiser-, der sich während eines 

Uebung der Unmuaimemet am 29 
Mai bei Pomam um Knie schwu- m- 

leftr. wurde am Samsqy est-rieth 
und es wurde ein statemenqu unter 

»der Kuiesdeibe entfernt- 
z Juloäcc In Beil-sung hat m Pkim 
Iio akoic schau-km Ins u bisher noch 
seine Ist schlafen konnt-. und feine 
JMM find bedeutend Ieicht-sitt mks 

den. 

Veso-Qui Denk-tat m Im · 

gesichert 
Ins Ist-sein« Isss M Man-J 

I- MMqu su. 
M- sssslmmn W II pas-km ( 

dass-muss sit-I muss II IMM- 
cussts sum-I Ists-m. m m 

Inst-s m dessh- Ist-UND- 
IIIIIIIDUM U Ins-Im steti. II 
st- W II IOUIMW fess- 
II oh Its-Immo- IO W II- 
IM pl Its-s st- ssossilms tm 

IesV-um sum si- Wams-I 
m syst-« dms pas Muts- II- 
msss its-W s- m- Ost-Ists 
non-s u nobIs-. In tin- 

Iss III M USE-w sum m 

Its-Inn W. III m Roms-b 
bu- Ih M MI- um«-IV 

In III-W so Ists-Ists- 
II s- W Ist Ohms 
Ist W W. ost- III-M 
MIIMMM III m »so-Im 
Wiss fus- Is du« 

Ms mu. 

Soeben erhalten« 
Eine Kugli non Oxford-i kiir Mai 

Die neuesten SWungen der Mode in 

Siner Velvet Putem und Gun Metul 
mit Induer oder Strippen, Preis-, von 82.50 bis Miso 

Kommt und Meist euch dieselben. 

Me- Smui Musik« Unten-us sit Amen 
zu halben Preisen 

Mit Von-IS u Mk Ums guts 
ist iu ulleu Fuhriiuteu vollständig, Preise, vou list bis säc. 

Wir machen ein spezielle Distrier 
yet-ratsam und einfache- Mai-on 
Wir haben verschiedene neue Miit-l unserem 

Gmety Demmeui 
heiseiiigh als: 

Summa Poiuio Chips iu icuiumu Petri-u zu m muss 

Ruhm hociiudiichn Dis-U ist« L Ist Ode. 
Olim noc. M Quart 

Fuh- Moiimi iu Ists-tu « Obe. 
Im- imis Jus-i uufiiiideu 

Vergeßt Nicht 
das Im die somith solt-cui aus Lug-I du«-i 
Feige-i und Mai such-m I Pfund fu- im. 

H. S. Klokeösco. 


